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Vorwort des Präsidenten

Qualität braucht eine gute Strategie. Darum 

war 2014 die Erarbeitung der neuen Touris-

musstrategie Pontresina das Hauptthema 

für den Tourismusrat. Wir haben alle unsere 

Businessfelder Langlauf, Mountainbike, 

Alpinismus, Alpiner Skisport, Wandern, Natur 

und Gletscher, Kongress und Events sowie 

Kultur kritisch hinterfragt. Dabei wurden für 

jedes Feld neue Massnahmen für die Zukunft 

festgelegt. 

2012 wurde Pontresina zum «Gastfreundlichs-

ten Ort der Schweiz» ernannt. 2013 folgte die 

Auszeichnung «Schweizer Ferienwohnungs-

Destination des Jahres 2013» und 2014 wur-

den 8 % der freundlichsten Hotels der Schweiz 

aus unserem Dorf gewählt. Dass wir mit dem 

Hotel Albris und dem Kronenhof zwei Mal 

auf Platz eins sind und das Hotel Walther 

ebenfalls unter den ersten drei liegt, macht 

uns sehr stolz. Drei der freundlichsten Hotels 

der Schweiz sind in Pontresina!

Nichtsdestotrotz beschäftigen uns folgende 

Fragen: «Wie sieht der Bergtourismus in 

20 Jahren aus?», und «sind wir wirklich am 

Scheideweg?» In einem interessanten In

terview im Buch «150 Jahre Wintertourismus» 

mit Dr. David Bosshard vom Gottfried Dutt-

wiler Institut, hält dieser fest, dass wir uns 

Langlaufen steht in Pontresina hoch im Kurs, zum Beispiel im Val Roseg
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stärker auf den Sommer konzentrieren und 

vor allem den Herbst noch stärker promoten 

sollten. Solche Statements regen zu Diskus

sionen an.

Pontresina investiert weiter in Angebote
Oder anders ausgedrückt: «Marktleistung 

vor Marktbearbeitung» oder «Produkt sticht 

Marketing», wie es die Marktforschungsstu-

die von Hubert J. Siller und Franz Tschiderer 

so treffend nennt. Die Studie untersucht 

die Erfolgsfaktoren von Destinationen und 

zeigt auf, dass der Buchungsentscheid meist 

jenseits des Hoteleingangs stattfindet. Wir 

brauchen also einen attraktiven Ort mit guten 

Angeboten, die immer wieder hinterfragt 

und falls nötig durch neue Angebote ersetzt 

werden müssen. Wir haben das grosse Glück, 

dass unsere Gemeinde und somit die Bevöl-

kerung von Pontresina die Wichtigkeit des 

Standbeines Tourismus auf allen Ebenen sieht 

und für zukünftige Investitionen offen ist.

Winter 2014/15

Die Handelszeitung kürte im Oktober 

(Handelszeitung Nr. 40/2014) die 24 besten 

Destinationen der höchsten europäischen 

Gebirgskette in den drei Kategorien: Ski 

plus, Ski total und For Kids. In der Kategorie 

Ski plus landete Engadin St. Moritz auf Platz 

eins. Neun oder zehn von max. zehn Punkten 

erreichte Engadin St. Moritz in den Kategorien 

Pistenvielfalt, Hüttenkultur, Wandern/Lang-

laufen, für Nicht-Skisportler, Hotel-Auswahl, 

Restaurants/Gastronomie.

Claus Schweizer äussert sich in diesem Bericht 

wie folgt: «Einzigartig ist hier der Kontrast-

reichtum von Angebot und Infrastruktur. Vom 

Cresta Run bis zur Avantgarde-Galerie, vom 

Kuhstall-Restaurant bis zum Glamour Palast. 

Gleiches gilt für das Landschaftserlebnis – we-

nige Schritte von den High-Society-Tummel-

plätzen entfernt ist man in archaischer Natur 

oder läuft über die zugefrorenen Seen im 

weiten Hochtal».

Engadin St. Moritz feiert 150 Jahre Wintertou-

rismus. Das Feuerwerk an Angeboten und 

Marketingmassnahmen zum 150-Jahr-Jubilä-

um wird sicher Wirkung zeigen. Blicken wir 

also positiv in die Zukunft und lassen wir uns 

wieder von der Visionskraft der Gründerväter 

anstecken. 

Wir können den Wind nicht ändern, 
aber wir können die Segel richtig setzen. 
Aristoteles, griechischer Philosoph

Richard Plattner 
Präsident Tourismusvorstand
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Bericht des Geschäftsführers

Das Geschäftsjahr 2013/2014 war von gigan-

tischen Naturkapriolen geprägt. Im Winter 

2013/2014 gab es bis zum Ende der Saison 

zu viel Schnee, der Sommer 2014 war nass, 

wie kein anderer. Der Winter 2014/2015 war 

bis Jahresende so trocken, wie selten zu vor – 

doch alles der Reihe nach.

Der Start in den Winter 2013/14 war ge-

glückt. Genügend Schnee, gute Vorreserva-

tionen und optimistische Leistungsträger. 

Alle Vorzeichen sagten eine – wenn auch 

leichte – Logiernächtezunahme voraus. Viele 

Tage mit Niederschlag, inklusive zahlreicher 

Wochenenden, bedeuteten trotz prächtiger 

Eine Wanderung mit Weitblick – Plauns da Boval
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Schneemengen schlechtes Wetter. Des einen 

Freud, ist des anderen Leid. Besonders die 

Bergbahnen litten unter dem schneereichsten 

Winter seit 1951.

Ebenfalls starteten wir zuversichtlich in den 

Sommer. Zumal die Buchungsstände fast über- 

all über  dem Vorjahr lagen. Doch abermals 

machte uns das Wetter einen Strich durch die 

Rechnung und hielt sich nicht an die Prog

nose, dass uns im Juli oder August ein anhal-

tendes Hoch beschert werden würde. Zum 

zweiten Mal wurde uns schmerzlich vor Augen 

geführt, wie wetterabhängig wir im Engadin 

sind. Alle, noch so attraktiven Schlechtwetter-

angebote nützen nichts, wenn die Gäste erst 

gar nicht ins Engadin kommen. Denn dann 

sind wir jeglicher Konkurrenz, nämlich allen 

Sonnendestinationen, ausgesetzt.

Vergleicht man die Logiernächte aller Engadi-

ner Orte mit denjenigen von Pontresina, wird 

deutlich, dass sich Pontresina in den letzten 

fünf Jahren gut gehalten hat. Das kann man 

als Indiz dafür werten, dass wir in Pontresina 

unsere Aufgaben auch in schwierigeren Zei-

ten richtig machen. Ganz nach dem Motto: 

«In der Krise schlägt die Stunde der Qualität».

Die verschiedenen musikalischen und kultu- 

rellen Veranstaltungen, die von und in Pon

tresina organisiert werden, stehen für ein 

lebhaftes Eventtreiben im Dorf und der Anzie-

hungskraft auf Gäste und Engadiner. Events, 

wie die legendären Laret-Märkte oder das 

Neujahrsfest «Bun di bun an», sind die besten 

Beweise dafür. 

Für die Langlauf-, Bike-, Alpinismus- und 

Ferienwohnungs-Projekte war man weiter

hin auf Hochtouren unterwegs. Zudem 

wurden unterschiedliche Massnahmen aus 

den Masterplänen umgesetzt, die nun erste 

Früchte tragen. Dennoch gilt es, die gesetzten 

Projektziele weiter zu verfolgen und ständig 

an Verbesserungen und innovativen Ideen 

zu arbeiten. 

Gute Ideen und innovative Projekte sind 

in der momentanen Zeit gefragt. Jedoch 

bringen die kreativsten Umsetzungen nichts, 

wenn die neuen Angebote und Aktivitäten 

nicht gezielt vermarktet und kommuniziert 

werden. Aus diesem Grund war nach wie vor 

eine schnelle, akkurate Kommunikation über 

die wichtigsten Kanäle, wie die Webseite von 

Pontresina Tourismus, die lokalen Zeitungen 

und die Social Media-Kanäle essenziell. Gäste 

und Einheimische sollen laufend informiert 

und auf den neusten Stand gebracht werden. 

Zudem wurden die Marketingkanäle an die 

aktuellen Technologien angepasst.

Nicht nur der Freizeittourismus ist von der 

aktuellen Wirtschaftslage betroffen, auch 

der Geschäftstourismus spürt die Einbrüche. 

Leider machen diese, trotz grosser Anstren-

gungen seitens der Kongressverantwortli-

chen, auch nicht Halt vor dem Kongress- und 

Kulturzentrum Pontresina. Insofern ist es be- 

sonders wichtig, langjährige Kongresskunden 

zu pflegen und ihnen das Kongress- und Kul-

turzentrum Pontresina weiterhin als attrakti-

ven Tagungsort bewusst zu machen. 
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Wir blicken auf ein durchzogenes Geschäfts-

jahr 2013/2014 zurück. Zusammenfassend 

können folgende Schlüsse zu diesem Jahr, 

welches vom 1. Dezember 2013 bis zum 

30. November 2014 dauerte, gezogen werden:

Winter 2013/2014

Der Logiernächterückgang der vergangenen 

Jahre konnte gestoppt werden. Insgesamt 

wurden im Winter 2013/2014 2,5 % mehr 

Logiernächte im Vergleich zum Vorwinter ver

zeichnet. Total generierte Pontresina damit 

224 412 Logiernächte im Winter. Die Hotellerie 

verzeichnet dabei ein Plus von 3,8 %, die 

Jugendherberge ein solches von 8,3 % und 

sicherlich erfreulich, der Camping Morte-

ratsch, mit einem Zuwachs von 13,1 %. Einzig 

die Ferienwohnungen mussten einen Rück-

gang von 3,3 % hinnehmen.

Sommer 2014

Trotz dem durchnässten Sommer generierten 

die Jugendherberge (+ 11 %) und die Hotelle-

rie (+ 1,7 %) einen Logiernächtezuwachs. Weil 

das schlechte Wetter massive Auswirkungen 

auf den Campingplatz hatte, sank das Ergeb-

nis gegenüber dem Vorjahr auf –16,3 %. Total 

brachte Pontresina 238 061 Logiernächte für 

die Periode Sommer 2014 hervor. Das zeigt 

einmal mehr, wie ausgewogen die Verteilung 

Sommer (238 061) und Winter (224 412) in 

Pontresina ist.

Grazcha fich
Dank grossartigem Einsatz vieler Beteiligter 

ist Pontresina bestimmt heute schon auf dem 

richtigen Weg. Mein Dank gilt an dieser Stelle 

dem Gemeindevorstand und Tourismusrat für 

ihre tatkräftige Unterstützung und Koopera-

tion. Gleichwohl danke ich allen Mitarbeiten-

den von Pontresina Tourismus und dem Kon-

gress- und Kulturzentrum Pontresina für ihren 

ausserordentlichen Einsatz für Pontresina.

Jan Steiner,  
Geschäftsführer Pontresina Tourismus
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Projekte

Verein Bernina Glaciers
2013 wurde der Verein Bernina Glaciers ge­

gründet. Im Erlebnisraum «Bernina Glaciers» 

wird die Faszination Gletscher im Bernina­

gebiet zwischen dem Engadin und dem 

Valposchiavo erlebbar gemacht. Basierend 

auf den verbindenden Elementen Gletscher, 

Energie und Zeit eröffnen sich den Besuchern 

fantastische Naturerlebnisse und einzigartige 

Attraktionen. Im Zentrum steht das ewige 

Eis mit der einmaligen Aussicht von der Berg­

station Diavolezza auf das Berninamassiv, 

dem einfachsten Gletscherzugang zum 

Morteratschgletscher über den Themenweg 

oder den sehenswerten, von der Natur über 

Jahrtausende erschaffenen, Gletschermüh­

len in Cavaglia. Mit der spektakulären, zum 

UNESCO-Welterbe gehörenden Berninalinie 

der Rhätischen Bahn, sind die zahlreichen 

Höhepunkte miteinander verbunden und be­

quem erreichbar. Unterwegs entdecken Gäste 

einmalige Naturkulissen, eine Wetter-, Kultur- 

und Sprachgrenze, originelle Übernachtungs­

möglichkeiten, vielfältige Wander- und 

Bikerouten sowie kulinarische Höhenflüge.

Durch einen gemeinsamen Auftritt mit den 

bestehenden, wie auch neuen Produkten und 

Angeboten, wird eine starke Kommunikati­

on angestrebt. Dazu gehören das Corporate 

Blick auf den Morteratschgletscher – der Gletscherlehrpfad ist nur eines�
der unzähligen Angebote von «Bernina Glaciers»



Identity sowie gemeinsame Visionen, Stra-

tegien, Ziele und Stossrichtungen. Mit dem 

Verein «Bernina Glaciers» wird die optimale 

Schnittstelle für einen Informations- und Er-

fahrungsaustausch zwischen den Mitgliedern 

geschaffen. In Zukunft wird sie idealerweise 

von allen Leistungsträgern der Region ge-

nutzt. Dank der daraus entstehenden Syner

gien, können die Weiter- und Neuentwicklung 

der Produkte, Angebote sowie Infrastrukturen 

vorangetrieben werden. Diese Anstrengun-

gen bringen dem Besucher schliesslich den 

authentischen Lebensraum rund um den Glet-

scher schonend näher. Erfreulich ist, dass das 

Projekt auf positive Zustimmung stösst und 

der Verein neben den Partnern auch von der 

Neuen Regionalpolitik (NRP) unterstützt wird. 

Einige Massnahmen konnten bereits realisiert 

werden oder sind kurz vor der Fertigstellung. 

Umgesetzt wurden unter anderem: Eine 

Faltkarte mit allen Angeboten, die Webseite 

www.bernina-glaciers.ch. Ein Fotopoint sowie 

ein grosses Bernina Glaciers Plakat bei der 

Talstation Diavolezza und ein neuer Trep-

penabgang bei der Bergstation Diavolezza. 

Einige Projekte, wie etwa die Neugestaltung 

der Wartehäuschen der Rhätischen Bahn, 

verschiedene Eingangsportale oder die At-

traktivitätssteigerung der Gletschermühlen in 

Cavaglia sind in der Planungsphase.

Projekt: Neuinszenierung Gletscherweg 
Morteratsch
Im Rahmen von Bernina Glaciers wurde das 

Projekt «Neuinszenierung Gletscherweg Mor-

teratsch» in Angriff genommen. Gut zu wis-

sen: Der Morteratsch Gletscher gilt als der am 

einfachsten erreichbare Gletscher der Alpen. 

Der als Themenweg angelegte Gletscherweg 

Morteratsch soll Besuchern auf eine interes-

sante Art und Weise über naturwissenschaft-

liche, wie auch kulturhistorische Ereignisse 

informieren. Dazu wurden bereits im Oktober 

entlang des Weges Jahresstelen und die 

«Gletscherträne» als Eingangsportal montiert. 

Der Name steht für den steten Wandel des 

Gletschers. Um aus dem Gletscherweg einen 

Drei-Generationen-Weg zu machen und ein 

möglichst breites Zielpublikum abzuholen, 

werden bis zum Frühjahr 2015 noch weitere 

Teilprojekte realisiert. Einerseits ein literarisch 

aufgebauter Audio-Guide, der die Verbindung 

Berg-Mensch / Mensch-Berg widerspiegelt. 

Zum anderen ein Kinderbuch, das nebst einer 

Geschichte verschiedene Aufgaben für die 

Kleinen enthält. Werden alle Aufgaben erfüllt, 

gibt es für die Kinder bei der Tourist Infor-

mation Pontresina ein Geschenk. Das Projekt 

sollte bis zum Frühling 2015 beendet sein.

Masterplan Alpinismus
Was vor zwei Jahren mit der Umsetzung 

erster Massnahmen begann, wurde auch 2014 

Die «Gletscherträne» bildet das Eingangsportal 
zum Gletscherlehrpfad Morteratsch
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weiter gezogen. Mit Engadin St. Moritz als 

starken Partner, konnte auf verschiedenen, 

bergsportaffinen Webseiten Werbung plat-

ziert werden. In Pontresina wurde mit zehn 

teilnehmenden Hotels und der Bergsteiger-

schule Pontresina eine attraktive Alpinismus-

Pauschale geschnürt. Das Angebot ermöglicht 

den Teilnehmenden eine geführte Berg- und 

Gletschertour mit einem Hüttenlunch und ei-

ner komfortablen Unterkunft zu kombinieren. 

Vermarktet wurde dieses Package zudem in 

verschiedenen Bächli Sport-Filialen durch die 

Bergsteigerschule Pontresina.

Verfeinerungskommission
Die Umsetzung der Pontresiner Ortsstrategie 

schreitet weiter voran. Nach der erfolgreichen 

Durchführung von Ortsstrategie-Schulungen 

mit Leistungsträgern und Einwohnern von 

Pontresina sowie der Einführung des Pon

tresina Stammtischs und weiteren Projekten, 

wurde im Juni 2013 die Verfeinerungskom

mission durch den Gemeindevorstand ge

wählt. Sie stellt sicher, dass die erarbeitete 

Positionierung «Der feine Genuss der Hoch-

alpen» und somit der ein-Wort-Wert «Fein» 

im Dorf umgesetzt, gelebt und vom Gast und 

Einheimischen erfahren wird.

Die Kommission mit den Mitgliedern Roland 

Hinzer (Gemeindevorstand), Daniel Käslin 

(Präsident Handel- und Gewerbeverein), 

Alexander Pampel (Vertreter Tourismusrat), 

Bettina Plattner-Gerber (Vertreterin Hotel-

leriesuisse Pontresina) sowie Jan Steiner 

(Pontresina Tourismus), trifft sich in unre-

gelmässigen Abständen. Diskutiert werden 

verschiedene Themen, die mehrheitlich die 

Verfeinerung Pontresinas betreffen.

Verfeinerung Dorfbild
Weil bisher ein Wirrwarr von Kundenstoppern 

das Bild vor vielen Hotels und Geschäften 

prägte,  wurden in Zusammenarbeit mit dem 

Handel, Gewerbe und Hotelleriesuisse Pontre-

sina schlichte und praktische Stelen produ-

ziert. Die jeweiligen Leistungsträger konnte 

diese mit ihrem Logo bedrucken lassen und 

sind jetzt an der Via Maistra zu finden.

Verfeinerungswettbewerb
Im Sommer 2014 wurde am Laret Markt der 

erste Verfeinerungswettbewerb lanciert. 

Mit der Fragestellung: «Wenn ich König 

von Pontresina wäre, was würde ich in den 

nächsten 10 Jahren verändern?», bindet man 

die Bevölkerung und Leistungsträger aktiv in 

das Geschehen in Pontresina ein und erhält 

wertvolle Inputs. Mitmachen kann jeder, der 

etwas zur Entwicklung von Pontresina beitra-

gen möchte.

Ausserdem werden derzeit die festgelegten 

Massnahmen, die während der Erarbeitung 

Feines Pontresina
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der Ortsstrategie entstanden sind, überprüft 

und die Umsetzung ausgewertet. So wird 

Raum für neue Ideen und Verfeinerungen 

geschaffen.

IG Ferienwohnungen
Die IG Ferienwohnungen besteht aus einem 

Kernteam von rund zehn Personen und 

vertritt seit knapp drei Jahren als Verein die 

Grundinteressen der Ferienwohnungsver-

mieter. Auch 2013/14 führte sie die beiden 

Projekte «ÖV inklusive für Ferienwohnungen» 

und die «Pontresina Gästekarte» weiter. 

Weil beide Angebote bei den Gästen gut 

ankommen, werden sie beibehalten. Ferner 

fand erstmals eine Sitzung mit den weiteren 

IG’s Fewo im Engadin statt. Künftig werden 

Ferienwohnungs-Themen nicht nur regional 

diskutiert, es vereinfacht auch die Kommuni-

kation gegenüber verschiedener Stakeholder. 

Bikeprojekte / Pumptrack
Im Herbst 2014 wurde die neue Bike-Verbin-

dung zwischen Livigno und Ospizio Bernina 

via Val Minur fertiggestellt. Für den Bike-

Sektor handelt es sich bei diesem Trail um 

eine langersehnte Route, die drei Bike-Desti-

nationen in Alta Rezia, Valposchiavo, Livigno 

und Engadin St. Moritz, auf spektakuläre 

Weise miteinander verbindet. Er bildet eine 

hervorragende Alternative zum Val-dal-Fen-

Biketrail, der nur sehr erfahrenen Bikern zu-

gänglich ist. Die Vervollständigung des Trails 

ist für den Frühling 2015 geplant. Sie wird den 

bereits existierenden Weg von der Forcola 

Val Minur über die Motta Bianca und bis zum 

Ospizio Bernina erschliessen.

Der im Oktober 2013 eröffnete Pumptrack 

erfreute sich grosser Beliebtheit. Begeistere 

Biker befreiten gegen Winterende sogar Teile 

des Rundkurses mit Schaufeln vom Schnee.

Weitere Projekte
Ultraks 2015

In Kooperation mit Pontresina Tourismus und 

der Destination Engadin St. Moritz, gehen die 

Engadin St. Moritz Ultraks am Samstag, 4. Juli 

2015 erstmals an den Start. Ultraks ist ein 

Veranstaltungsformat, das Laufwettbewerbe 

sowohl im Winter, wie auch im Sommer 

durchführt. Die Vorbereitungsarbeiten laufen 

auf Hochtouren.

Neuinszenierung Rosegtal
Auf Wunsch verschiedener privater Leistungs-

träger soll das Val Roseg besser touristisch 

inszeniert werden. Dafür wurde ein Grob-

konzept zur Realisierung eines Erlebniswegs 

entwickelt und im Sommer 2014 allen invol-

vierten Parteien vorgestellt und diskutiert. 

Die Kosten dafür übernahm Pontresina. Nach 

eingehender Überprüfung kam Samedan zu 

dem Schluss, dass das Projekt derzeit weder 

finanziell noch ideell mitgetragen werden 

kann. Einerseits fehlen der Gemeinde Same

dan finanzielle Möglichkeiten für Investitio-

nen. Andererseits blieb umstritten, ob eine 

Inszenierung des Val Rosegs die richtige 

Strategie sei, oder ob sich das Val Roseg mit 

seiner einmaligen Landschaft nicht vielmehr 

selber inszeniert. Das Projekt wurde für den 

Moment sistiert.
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Marketing und PR

Webseiten, Social Media und Newsletter
Pontresina Tourismus unterhält drei Websei-

ten: pontresina.ch, pontresina-bellavita.ch 

und pontresina-congress.ch. Die Hauptseite 

von Pontresina Tourismus ist nach wie vor 

sehr beliebt und bietet Gästen und Einheimi-

schen eine wichtige Plattform, um sich über 

das lokale Geschehen zu informieren. Wegen 

der grossen Inhaltsbreite werden alle drei 

Webseiten regelmässig auf ihre Aktualität 

überprüft. Ferner wurden für die Weiterent-

wicklung der touristischen Hauptseite pontre-

sina.ch zwei neue Hilfsmittel eingeführt: Eine 

interaktive Karte mit der die Sommergäste 

ihre ideale Bike- oder Wanderroute ausfindig 

machen können. Ebenfalls  integriert: Loipen, 

Pisten, Schlittel- oder Wanderwege sowie 

Bergbahnen, ÖV, Tourist Informationen, Gast-

ronomie. Ist die Wunschroute gefunden, kann 

das Tourenblatt direkt inklusive XXL Topo-Kar-

te und GPS-Daten heruntergeladen werden. 

Das zweite neue Tool heisst Trust You. Eine 

Plattform, welche Zusammenfassungen 

von allen bekannten Bewertungsplattformen 

(holidaycheck, tripadvisor, etc.) erstellt. 

Dadurch hat der Gast bereits vor der Buchung 

seines Hotels eine transparente, neutrale 

Bewertungsübersicht zur Hand.

Pontresiner Gäste schätzen es, dank der 

mobilen Webseite von Pontresina auch un- 

terwegs handliche Informationen zur Ver

fügung zu haben. Das wirkt sich positiv auf 

die Zugriffsstatistik aus. Pontresina Touris-

mus verzeichnete am 31. Oktober 2014 rund 

12 800 Fans. 

Nebst den klassischen Webseiten, spielen 

die sozialen Medien eine immer grössere 

Rolle für die Kommunikation mit Fans und 

Gästen. Im letzten Jahr wurde dafür ein Social 

Media-Konzept erstellt, das nun schrittweise 

umgesetzt wird. Bereits wurden verschiede-

ne Werbeanzeigen realisiert, durch die rund 

10 300 Fans dazugewonnen werden konnten. 

Bilder sagen bekanntlich ja mehr als tausend 

Worte: Deshalb hat Pontresina seit kurzem 

einen Instagram-Account (www.instagram.

com/pontresina_engadin) eingerichtet, mit 

derzeit knapp 100 Followers. 

Im Sommer 2012 wurde der erste elektro-

nische Pontresina Newsletter versendet. 

Seither gelangten acht Newsletter an je 7000 

Empfänger, die mit Geschichten, Sagen und 

Informationen rund um Veranstaltungen, «Trust You» fasst alle existierenden 
Internetbewertungen übersichtlich zusammen
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Specials, News und Tipps beliefert wurden. 

Interessierte können sich auf www.pont-

resina.ch (Startseite unten rechts) für den 

Newsletter anmelden.

Inserate
Weniger, dafür gezielter, lautet die neue 

Werbestrategie für die Publizierung. 2014 

wurde beispielsweise die wöchentliche 

Ausgabe des Pontresina Tipps weitergeführt 

und versorgte die Leser der Engadiner-Post 

mit Informationen über Veranstaltungen, 

Tipps und Aktualitäten. Im Juni erschien eine 

Reportage im Reisemagazin «Fernweh» mit 

einer Auflage von 60 000. Languard/Bellavita 

sind regelmässig mit einem Doppelinserat im 

Info Engadin vertreten. 

Imprimate, Plakate und Blachen
Für lokale Angebote werden nach wie vor 

eigene Imprimate produziert. 2014 entstand 

beispielsweise ein neuer Flyer zum Schnee-

schuhtrail Pontresina/Celerina oder zum 

Natureisplatz Roseg mit seinen Angeboten. 

Neuauflagen gab es bei folgenden, jährlich 

erscheinenden Drucksachen: Adventsfenster-

flyer, Camerata Programmheft oder der Flyer 

zum Familienskigebiet Languard. Zum Ab-

schluss wurden die bestehenden F12-Blachen 

dem neuen Corporate Design von Pontresina 

angepasst und dorfweit ausgetauscht.

Diverse Marketingaktivitäten
Trotz des durchzogenen Sommers konnte mit 

dem jungen Pontresiner Fotografen Romano 

Salis ein grosses Fotoprojekt durchgeführt 

und diese Sujets realisiert werden: Dorf 

Pontresina, Laret Märkte, Diavolezza, Biken, 

Wandern oder Alpschaukäserei Morteratsch. 

Die Fotoshootings fanden während mehreren 

Monaten statt.

Als neuer Hauptsponsor des Engadiner 

Sommerlaufs präsentierten sich Mitte August 

Pontresina und das Bellavita Erlebnisbad und 

Spa im Village in der Promulins Arena. Drei 

Mitarbeitende versorgten die Besucher mit 

Informationen und Give-Aways.

Nebst den bestehenden Merchandising-

Artikeln wurden einige neue Produkte ins 

Sortiment aufgenommen. Neu sind bei der 

Pontresina Tourist Information Trinkflaschen 

oder Kugelschreiber erhältlich. Besonders 

gefragt sind Nostalgie-Plakate, die das Fe

rienfeeling nach Hause bringen.

Bellavita Erlebnisbad und Spa
Um die Zwischensaison im November, 

anfangs Dezember und April besser auszu-

lasten, wurden spezielle Wohlfühl-Angebote 

geschaffen. Während mehreren Wochen 

wurden stimmungsvolle Kerzenabende im 

Reportage über Pontresina 
im Reisemagazin «Fernweh»
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Spa und besondere Sauna-Erlebnisse mit 

verschiedenen Peelings durchgeführt. Die 

Specials waren für Spa-Besucher im regulären 

Eintrittspreis inbegriffen. Beworben wurden 

die Angebote mit einer Postkarte, die an alle 

Engadiner Haushalte verschickt wurde, einem 

halbseitigen Inserat in der Engadiner Post und 

auf den verfügbaren Online-Kanälen.

Im Erlebnisbad wurde ein Kindernachmittag 

eingeführt, der jeweils mittwochs von 14.00 

bis 17.00 Uhr stattfindet. Dabei können sich 

die Kids auf einer grossen «Hüpfsonne» aus-

toben und spielen. Das neue Angebot findet 

grossen Anklang.

An der Strategietagung mit den Verantwort-

lichen des Bellavita Erlebnisbad und Spa 

wurden verschiedene Massnahmen, wie neue 

Drucksachen und Angebote, für das neue 

Jahr definiert. 

Touristische Auszeichnungen
Gastfreundschaft ist von grosser touristischer 

Relevanz. Schweiz Tourismus verlieh 2013 

deshalb zum ersten Mal den «Prix Bienvenue». 

«Bienvenue» heisst die kleine Bronzefigur, 

die den grossartigen Concierge darstellt, der 

den Gästen jeden Wunsch von den Lippen 

abliest und für den beherzten Einsatz im 

Dienste gelebter Gastfreundlichkeit steht. 

Bei der zweiten Verleihung, 2014, wurden 

insgesamt acht Pontresiner Hotels für den 

begehrten Preis nominiert. Was für eine tolle 

Ausgangslage! Kamen doch schweizweit 100 

Hotels in die engere Auswahl. Als Krönung 

gab es drei Podestplätze: Kochendörfers Hotel 

Albris (1. Platz in der Kategorie Ferienho-

tels klein aber fein), Grand Hotel Kronenhof 

(1. Platz in der Kategorie Luxushotels) und 

das Hotel Walther (3. Platz in der Kategorie 

Ferienhotels gross). Folgende Hotels waren 

ebenfalls in den Top100 der freundlichsten 

Hotels in der Schweiz platziert: Hotel Garni 

Chesa Mulin, Hotel 

Steinbock, Berghaus 

Diavolezza, Hotel 

Saratz sowie das 

Hotel Rosatsch. 

Gemütliche Kerzenabende im Rahmen der «SPA Specials» 
im Bellavita Erlebnisbad und SPA in Pontresina
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Der Natureisplatz Roseg lädt kostenlos zum Eisstockschiessen, Curling 
und Hockey spielen oder zum Schlittschuhlaufen ein

Veranstaltungen und Angebote

Führungen, Exkursionen und Angebote
Die Teilnehmerzahlen zeigen, dass kosten-

lose Führungen und Exkursionen nach wie 

vor gefragt sind und ein wichtiges Gästepro-

gramm für Pontresina darstellen. Trotz des 

durchzogenen Sommerwetters ist eine gute 

Teilnahme zu verzeichnen. Der Rückgang ist 

eher gering.  

Desgleichen gilt der Natureisplatz Roseg 

mit Curling, Eisstockschiessen, Eishockey, 

Eislauf und gratis Schlittschuhvermietung 

als wichtiges Winterangebot. Die verschiede-

nen Gratisangebote locken sowohl Einhei-

mische, wie auch Gäste zum wunderschön 

gelegenen Eisplatz. Aufgrund der grossen 

Schneemengen, war der Curlingbetrieb teil-

weise etwas eingeschränkt, da für den Sport 

schneefreies Eis Voraussetzung ist. Jedoch 

nahm die Nachfrage beim Eisstock-Angebot 

zu. Tendenz steigend!  Für eine Stärkung nach 

den sportlichen Tätigkeiten sorgte das be

liebte Restaurant Sportpavillon. 
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Comedy / Musical
Grosser Beifall für heitere Unterhaltung. Im 

Kongress- und Kulturzentrum Pontresina 

sorgten sowohl das Magic Comedy Festival, 

als auch das Komikerduo Edelmais für beste 

Unterhaltung. Die Sela Arabella aus allen 

Nähten platzen zu lassen, vermochte auch 

das bekannte Schlitzohr Michel im Kindermu-

sical «Michel aus Lönneberga».

Konzerte
Von klassisch bis rockig waren im vergan-

genen Jahr wieder verschiedenste musi-

kalische Stilrichtungen im Kongress- und 

Kulturzentrum Pontresina zu hören. Während 

das gut besuchte Terratrembel-Festival mit 

Mike Candys sowie den DJ’s Jack Holiday und 

Kwan Hendry beim jüngeren Publikum für 

ausgelassene Stimmung sorgte, verwöhnten 

die Kammerphilharmonie, Sinfonia und das 

Engadin Festival, Liebhaber der klassischen 

Musik. Trotz suboptimaler Wetterverhältnisse 

im Sommer, wuchs die Besucherzahl der 99 

Camerata-Konzerte sogar von 6150 Besuchern 

im Vorjahr auf 6500 Besucher. Das zeigt, dass 

die klassischen Konzerte im Taiswald nicht 

nur sehr beliebt sind, sondern zusammen 

mit den Morgenkonzerten auch ein wichtiges 

Schlechtwetterangebot darstellen. Besonders 

erwähnenswert sind die 25 Jahre-Camerata-

Jubiläen der Herren Jürg H. Frei und Mariusz 

Danilewski. An dieser Stelle noch einmal 

herzlichen Dank für den wertvollen Einsatz 

für Pontresina. 

Sportanlässe
Aus sportlicher Sicht, gab es in und um 

Pontresina ebenfalls reichlich Bewegung. Bei 

der 47. Ausführung des Engadin Skimarathons 

konnten über 11 000 und knapp 2000 Anmel-

dungen beim 7. Halbmarathon verzeichnet 

werden. Teilnehmende, wie auch zahlreiche 

Besucher, liessen sich im Halbmarathon-

Zielgelände in Pontresina vom kulinarischen 

Angebot und der Feststimmung mitreissen. Die 25 Jahre-Camerata-Jubilaren Jürg H. Frei 
und Mariusz Danilewski

Anzahl Personen, welche an den Führungen und Exkursionen teilgenommen haben

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Führungen Kirche Sta. Maria 578 636 535 410 353 336 292

Murmeltier- und Steinwild-Exkursion 216 285 189 196 161 188 185

Wald- und Klimawandel-Exkursion — — — — 64 58 53

Dorfführungen 251 255 251 229 138 175 194
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Die traditionsreichen Nachtslalom-Rennen 

fanden wie jedes Jahr auch im vergangenen 

Winter beim Skilift Languard statt.

Der 35. Engadiner Sommerlauf über 25 km 

von Sils nach Samedan, wie auch der 

19. Muragl Lauf von Pontresina nach Same-

dan mit einer Distanz von 11 km, verbuchten 

Rekordteilnahmen. 2100 angemeldete 

Läufer knackten den Streckenrekord bei 

idealen Bedingungen.  

Fortsetzung des Laufevents «Irontrail» mit 

Start in Pontresina und Ziel in Davos. Zum 

zweiten Mal wurde der härteste und höchst 

gelegene Trailrunning-Event der Welt auch 

im Sommer 2014 durchgeführt. Zwar wurden 

Start und Ziel nach Davos verlegt, aber zu-

mindest streifte der T201 über 201 Kilometer 

auch Pontresina. 

Kein Herbst ohne Korbballturnier! Darum war 

es auch im Sportevent-Programm 2013/2014 

vertreten. 

Voices on Top
Musik verbindet Menschen. Ganz besonders 

in den Bergregionen und ganz besonders 

das Voices on Top Festival. Auch nach der 

fünfte Runde können die Veranstalter auf ei

ne erfolgreiche Durchführung zurückblicken. 

Frenetisch gefeiert wurde der Grandseigneur 

des Elektropop, Dieter Meier, der das Festival 

im ausverkauften Kronenhof-Saal würdig er-

öffnete. Die Entscheidung, das Festival schon 

einen Tag früher zu beginnen, erwies sich als 

richtig. 

Tag zwei begann mit der gut gelaunten 

Formation Cha da Fö im Foyer, bevor Gustav 

das Kongress- und Kulturzentrum Pontresina 

für die bezaubernde Alex Hepburn aufheiz-

te. Unglaublich, mit welcher Stimmgewalt 

die zierliche Dame ihre Musik ins Publikum 

schmetterte. Ein denkwürdiger Abend mit 

sehr viel Emotionen und Gehalt. 

Am Freitagabend kehrte eine gute Bekannte 

auf die Voices on Top Bühne zurück: Sina. Mit 

einem wunderschönen und ehrlichen Konzert 

eröffnete sie den Abend der Grand Dames. 

Später betrat keine geringere, als die «Queen 

of African Music», Angélique Kidjo, die Voices 

Stars-Bühne. Mit positiver Energie, Humor 

und Tanzeinlagen im und mit dem Publikum 

verzauberte sie alle Anwesenden und beweg-

te selbst die Gäste auf den Sitzplätzen zum 

Afrikanischen Hüftschwung.

Den Samstagabend teilten sich Henrik Belden 

und Luca Carboni. Henrik Beldens Repertoire 

begeisterte mit verträumten Melodien, über 

süffige wunderschöne Popsongs bis hin zu 

rockigen Hymnen. «Veramente italiano» ging 

es mit Luca Carboni weiter. Der italienische 

Liedermacher präsentierte einen Ausschnitt 

aus seinem vielseitigen und erlebnisreichen 

Dasein auf ergreifende Art und Weise.

Die überaus positiven Rückmeldungen haben 

gezeigt, dass es einmal mehr gelang, die 

Zuschauer mit emotionalen Konzerten zu 

begeistern. Acts wie Dieter Meier, Alex Hep-

burn, Angélique Kidjo, Luca Carboni und Sina, 

gaben sich die Klinke in die Hand und haben 

sich in Pontresina sehr wohl gefühlt.
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Auch die «kleinen» Bands und Konzerte 

bewährten sich bestens. Ob Jan Oliver, Frank 

Powers, Laurence Jones, Velvet Two Stripes, 

Baba Shrimps, Marvin, Cha da Fö oder Andrea 

Bignasca. Sie alle sorgten an den Gratiskon-

zerten für Begeisterungsstürme. Die musi-

kalische Qualität und die Stimmung war wie 

jedes Jahr aussergewöhnlich und typisch 

«Voices on Top-like». Nach wie vor kommen 

die Künstler besonders gerne wegen der 

familiären Atmosphäre, dem Ambiente, den 

kurzen Wegen zu den Bühnen und! das ihre 

Wünsche von den Lippen abgelesen werden. 

Etwas, das es nicht überall gibt.

www.voicesontop.ch

Weitere Veranstaltungen
Bun di Bun an! Auch dieses Jahr sorgte der 

traditionelle Start für einen gelungenen Jah-

reswechsel. Die Skishow der Schweizerischen 

Oberengadiner Skischulen erzeugte Spannung 

– und  Appetit: Gäste und Einheimische wur-

den mit Glühwein und Gnocchetti «Languard» 

verwöhnt. 

Die Kunstwege «Vias d’art Pontresina» gingen 

bereits in die siebte Runde. Die Ausstellung 

im öffentlichen Raum zeigte eine breite 

Palette an Kunstgattungen der zeitgenössi-

schen Kunst: Skulpturen, Installationen, Ton-, 

Licht- und Videoarbeiten. Um das erfolgreiche 

Konzept über die lokalen Grenzen hinaus 

zu transportieren, wurden neben Bündner 

«Queen of African Music», Angélique Kidjo, begeisterte am 5. Voices on Top und 
lud das Publikum zum Tanz auf die Bühne ein
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Kunstschaffenden auch eine Künstlergruppe 

aus den Kantonen Baselstadt und Baselland 

eingeladen. Insgesamt waren 25 Installatio-

nen, Skulpturen und Interventionen entlang 

der Via Maistra zu sehen.

Authentisch und sympathisch richtete der 

Berner Mundartsänger Endo Anaconda seine 

1. Augustrede an zahlreiche Einheimische 

und Gäste. Anders als in den letzten Jahren, 

fanden die Feierlichkeiten auf dem Vorplatz 

vom Kongress- und Kulturzentrum Pontresina 

und auf der Via Maistra statt. Die Bündner 

Mundartband «Bündnerflaisch» sowie die 

Innerschweizer Band «Cover Jam Trio» und 

das fulminante Feuerwerk taten ihr Übriges, 

um den 1. August würdig zu untermalen.

Das Swiss Mountain Film Festival zählt 

mittlerweile zu den Stammgästen und zieht 

jedes Jahr mehr bergbegeisterte Besucher 

an. Bei der dritten Staffel im August wurden 

wiederum Filme aus und über verschiedene 

Berge aus aller Welt präsentiert und prämiert. 

Ein Anlass für Berg- und Filmliebhaber der 

bestens nach Pontresina passt. Auch dieses 

Mal umrahmte Romano Salis den Event mit 

einer Bilderausstellung, welche die Betrachter 

zum Träumen bringt.

Wieder zogen die sommerlichen und allerorts 

beliebten Laret-Märkte zahlreiche Gäste und 

Einheimische an. Trotz des durchwachsenen 

Wetter konnten viele Besucher verzeichnet 

werden.  Die Nachfrage für Standplätze war 

im Sommer 2014 besonders hoch. Diverse 

Stände und musikalische Darbietungen, sorg-

ten wie immer für das körperliche, wie auch 

seelische Wohlbefinden der Gäste.

www.pontresina-events.ch

Der Laret-Markt ist jeweils an fünf Donnerstagen im Sommer Treffpunkt für Einheimische und Gäste in Pontresina
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Kongress- und Kulturzentrum Pontresina

Das Kongressgeschäft ist weiterhin hart 

umkämpft. Auch die Durchführung von tradi-

tionellen Tagungen ist nicht mehr gesichert. 

Umso erheblicher wird künftig die Betreuung 

der Stammkunden.

Die grosse Bedeutung des Individual-Touris-

mus in der Region bringt für den Kongress

tourismus auch Nachteile. Die Pharmaindus- 

trie überarbeitet regelmässig ihre Bedingun

gen für die finanzielle und materielle Unter-

stützung der Ärztekongresse. Folglich stehen 

die Kongressveranstalter bei der Auswahl 

derDurchführungsorte Einschränkungen ge- 

genüber und wenden sich immer öfter von 

Ferienregionen ab. Die Bedeutung als Touris

musort stellte das Kongresszentrum im 

Berichtsjahr einige Male vor eine zusätzliche 

Herausforderung. Erfreulicherweise konnten 

verschiedene Grosskongresse mit internatio-

naler Ausstrahlung auf Pontresina aufmerk-

sam gemacht werden. Wie bei den meisten 

grossen Kongressen, bestanden auch diese 

Veranstalter darauf, dass die Zimmer aus-

schliesslich in Gehdistanz zum Kongresszen-

trum liegen. Die touristische Auslastung und 

Vorausbuchung hindert die Hotels oftmals da-

ran, während der Saison eine grössere Anzahl 

Zimmer zu Kongresszwecken zur Verfügung 

stellen zu können. Gerade weil der Monat 

Januar ein beliebter Kongressmonat ist, muss-

ten aufgrund von Kapazitätsengpässen in den 

Kongressräumlichkeiten leider viele Anfragen 

abgewiesen werden. 

Umso erfreulicher ist es, dass anfangs 2014 

und relativ kurzfristig ein grosser Kongress 

über vier Tage mit 260 Personen für den Sep-

Für Meetings mit Weitblick – das Kongress- und Kulturzentrum in Pontresina
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tember gewonnen wurde. Das vergangene 

Jahr hat wieder eindrücklich bewiesen, dass 

im Geschäftstourismus auch mit einer grossen 

Personenanzahl verhältnismässig kurzfristig 

geplant wird. Die Anzahl der Mitbewerber 

und neuen Anbieter im Kongress-/Tagungs- 

und Seminarbereich aber auch bei den Event-

lokalitäten ist derart gewachsen, dass sich 

Veranstalter, ähnlich wie im Ferientourismus, 

erst zeitnah für die Destination entscheiden 

können. 

Flexibilität, Kurzfristigkeit, eine steigende 

Anzahl an Mitbewerbern und eine anspruchs-

vollere Kundschaft. Diese Herausforderungen 

werden auch im  kommenden Jahr auf das 

Kongress- und Kulturzentrum Pontresina 

zukommen.  

Das Kongress- und Kulturzentrum Pontresina 

verzeichnet im Vergleich zum vergangenen 

Jahr einen leichten Umsatzrückgang (– 1,3 %). 

Die Anzahl der Besucher hat jedoch um rund 

2000 Personen zugenommen. Dies ist, bei ei-

ner leicht geringeren Anzahl Veranstaltungen 

gegenüber dem Jahr 2013, sehr positiv. Die 

insgesamt 182 Veranstaltungen erfreuten sich 

einer grossen Teilnahme. Die nachfolgenden 

Statistiken, Diagramme und ihre Erläuterun-

gen, informieren über den Geschäftsverlauf 

des Kongress- und Kulturzentrums Pontresina.

Analysen und Statistiken
Zu sämtlichen Aussagen finden sich im 

Anhang detaillierte Tabellen und Diagramme. 

Die Vergleiche während der Berichtsperiode 

finden jeweils zum Vorjahr statt. 

Anfragenanalyse
2014 wurden 225 Anfragen bearbeitet. Daraus 

resultierten 91 Buchungen, 117 Absagen, 

3 Stornierungen und 14 Offerten, die zum 

Zeitpunkt der Berichtserstellung noch offen 

waren. Das Verhältnis der Zusagen ist im 

Vergleich zur Anzahl der Anfragen im Jahr 

2014 tiefer als im Jahr zuvor. Dafür konnte 

seit Statistikbeginn die zweithöchste Anzahl 

an Offerten ausgestellt werden. Ein positives 

Zeichen dafür, dass die stärkeren Marke-

tinganstrengungen des Kongress- und Kultur-

zentrums Pontresina auf dem Kongress- und 

Kulturmarkt wahrgenommen werden. 

Belegung / Auslastung
Die Gesamtauslastung der Räumlichkeiten 

betrug im Berichtsjahr 40,4 % bei 365 Betriebs- 

tagen. Die Sela Arabella wurde mit einer 

Auslastung von 45,8 % am meisten gebucht. 

Zugelegt hat gegenüber 2013, auch die Sela 

Muragl mit einer Jahresauslastung von 38,4 % 

und die Sela Roseg mit 29,3%. Die Sela Laret, 

die Sela San Spiert und Giarsun sowie die Sela 

Pulcinella weisen hingegen eine geringere 

Nutzung im Vergleich zum Vorjahr auf. Seit 

der Einführung der Statistik im Jahr 1999 

bewegte sich die Gesamtauslastung zwischen 

26,3 % bis 43,1 % (Spitzenwert 2005).

Wie erwähnt, fanden 2014 gesamthaft 182 

Veranstaltungen statt. Die durchschnittliche 

Veranstaltungsdauer entspricht 1,63 Tagen.

Im Berichtsjahr besuchten insgesamt 22 238 

Personen (+ 8,6 %) das Kongress- und 

Kulturzentrum Pontresina und generierten 

damit 9172 Logiernächte (– 1,4 %). Die hohe 

Frequenz ist einerseits eine hervorragende 
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Werbung für das Kongress- und Kulturzentrum 

Pontresina. Sie wirkt aber auch als bedeuten-

de Wertschöpfung für die Hotels, Restaurants 

und sonstigen Leistungsträger. Verantwortlich 

für diese starke Besucherzahl sind grosse 

Veranstaltungen, wie das SVIT-Immobilien 

Forum, der Kongress des Friedrich Mischer 

Instituts, diverse Tagungen sowie Konzerte 

und Events mit hohem Publikumsaufmarsch. 

Die Veranstalter stammten 2014 hauptsäch-

lich aus dem Engadin, Graubünden und der 

übrigen Schweiz. Weiter durften Kunden aus 

Italien und Deutschland im Kongress- und 

Kulturzentrum Pontresina begrüsst werden. 

Die Teilnehmer der verschiedenen Veranstal

tungen sind, je nach Art des Anlasses, inter-

nationaler Herkunft.

Betriebseinnahmen
Die Betriebseinnahmen setzen sich aus 

reinen Saalvermietungen sowie Einnahmen 

aus technischen und personellen Leistungen 

zusammen. Das Gesamttotal der einge-

nommenen Beträge belief sich 2014 auf 

CHF 161 536.35. Mieteinnahmen von Enga-

din St. Moritz, Pontresina Sports sowie die 

Einnahmen aus den Cateringleistungen sind 

in dieser Summe nicht berücksichtigt. Die 

Zusammensetzung dieses Betrages ist in 

der Tabelle der verrechneten Leistungen auf 

Seite 36 ersichtlich. Die Gesamtauslastung 

konnte auf über 40 % gesteigert werden. Die 

verschiedenen Veranstaltungen erfreuten 

sich einem grösseren Besucheraufkommen. 

Dadurch wurde öfters auf grössere Räumlich-

keiten (insbesondere auf die Sela Arabella) 

ausgewichen. Die gesamte, theoretisch 

erbrachte Leistung, die sich aus den verrech-

neten Leistungen, den Mietreduktionen, den 

gesponserten Leistungen sowie den Eigen-

veranstaltungen zusammensetzt, belief sich 

2014 auf CHF 281 097.50. Für die Berechnung 

der gesponserten Leistungen sowie für die 

Eigenveranstaltungen werden jeweils die 

Tarife für Einheimische angewendet. Der 

Anteil der Eigenveranstaltungen und Reduk-

Die Veranstaltungsmotive setzten sich im Jahr 2014 wie folgt zusammen

Sitzungen/Besprechungen/Versammlungen 58

Feste, Events 29

Konzerte/Proben 29

Vorträge/Informationsanlässe 19

Seminare/Tagungen 14

Kongresse 13

Schulungen/Kurse 13

Ausstellungen 4

Firmen-/Produktpräsentationen 3
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tionen machte im Berichtsjahr CHF 119 561.15 

(– 6,1 %) oder 42,5 % der gesamten theoreti-

schen Leistung aus. Die Spitzenjahre, auf die 

Einnahmen bezogen, waren die Jahre 2010 

(CHF 237 216.00) und 2008 (CHF 192 355.30).

Meetings / Incentives / Conventions und 
Events – ein Rückblick
Das Kongress- und Kulturzentrum Pontre-

sina ist äusserst vielseitig buchbar und für 

Veranstaltungen aller Art geeignet. Darum 

sind Anlässe, wie die Internationale Geberit 

Management Tagung, der Kongress des Fried-

rich Miescher Instituts, der Kletterkongress 

der Uniklinik Balgrist, das 9. SVIT-Immobilien 

Forum und der SVIT Sommer Campus, das 

Swiss Mountain Film Festival, der Radiologie-

Kongress, das KMU Circle Forum der Univer-

sität St. Gallen, das Terratrembel, die Anlässe 

der Repower und klassische, traditionelle 

und moderne Konzerte nur einige Facetten 

der Veranstaltungen, die 2014 durchgeführt 

wurden.

Aktuelles und Neuigkeiten
Das 4-Sterne Superior Hotel Saratz ist ein 

zuverlässiger und professioneller Catering-

Partner. Durch die Nähe des Hotels werden 

auch kurzfristige Änderungswünsche flexibel 

erfüllt. Ein eingespieltes Team garantiert bei 

grossen und kleinen Anlässen einen reibungs-

losen und gut funktionierenden Ablauf im 

Kongresszentrum. 

Mit der Teilnahme an gezielten MICE-Messen, 

durch diverse Sales Besuche und mit Fam-Trips 

war das Kongress- und Kulturzentrum Pontre-

sina vor allem auf dem Schweizer Markt sehr 

präsent. Durch diese Anstrengungen durften 

im Berichtsjahr wiederum neue Kunden be-

grüsst aber auch inaktive Kundenbeziehungen 

reaktiviert werden. Dank den verschiedenen 

Marketingaktivitäten, jeweils in Abstimmung 

mit der Tourismusorganisation Engadin 

St. Moritz, konnten nicht nur Kunden für das 

Kongresszentrum, sondern auch für verschie-

dene Hotels in Pontresina gewonnen werden. 

Die grosse Zunahme der Offertanfragen ist 

unter anderem als Erfolg dieser zahlreichen 

Marketingbemühungen zu sehen. 

Die Werbemittel und Dokumente des Kon-

gress- und Kulturzentrums Pontresina wurden 

dem neuen Layout angepasst. Ebenfalls wird 

die Internetseite schrittweise adaptiert. Für 

den neuen Auftritt konnten sehr viele Kompli-

mente entgegengenommen werden. Er wird 

als sehr erfrischend wahrgenommen. Die 

Verwendung des Pontresina-Logos garantiert 

einen Wiedererkennungseffekt und hilft, die 

Marke Pontresina ebenfalls im Geschäftstou-

rismus-Markt zu festigen. 

www.pontresina-congress.ch

9. SVIT Immobilien Forum im Kongress- und 
Kulturzentrum Pontresina
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Gästeberatung

Die Gästeberatung vor Ort obliegt der Touris-

musorganisation Engadin St. Moritz (ESTM). 

Pontresina Tourismus und die Infostelle stehen 

stets in regem Kontakt miteinander. Dies ist 

für den Informationsfluss und die professio-

nelle Information der Gäste sehr wichtig.

Die Tourist Information Pontresina vermit-

telt und bucht über die ESTM-Website das 

umfassende Unterkunftsangebot. Insgesamt 

sind dies in Pontresina ca. 255 Ferienwohnun-

gen und rund 2400 Hotelbetten, eine kleine 

Anzahl Privatzimmer, die Jugendherberge, 

der Sommer- und Winter-Campingplatz 

Morteratsch und weitere Unterkünfte. Zudem 

erhalten die Gäste unzählige Empfehlungen 

rund um das abwechslungsreiche Angebot in 

der Region Engadin St. Moritz, beziehungswei-

se in Pontresina.

Der Ticketing-Service der Tourist Information 

Pontresina für Veranstaltungen im Tal ist eine 

wichtige Unterstützung und wird von Gästen 

und Einheimischen sehr geschätzt.

Im Geschäftsjahr 2013/14 fanden 15 935 

persönliche Gästekontakte am Schalter statt. 

Rund 8619 Telefonanrufe wurden entgegen 

genommen und 2782 Anfragen via Email 

bearbeitet. 

www.engadin.stmoritz.ch

Das Kongress- und Kulturzentrum Pontresina beheimatet auch die Tourist Information 
und die Büros von Pontresina Tourismus
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Interne Organisation

Tourismusrat
Der Tourismusrat hat im letzten Geschäftsjahr 

elf Mal getagt. Hauptthema war die Erarbei-

tung der Tourismusstrategie 2015 bis 2020.

Langlauf, Mountainbike und Alpinismus sind 

die Geschäftsfelder, die für Pontresina im 

Moment und in naher Zukunft Wachstum 

versprechen. Grosse Hoffnungen setzt der 

Tourismusrat auch in das Projekt «Bernina 

Glaciers», das zusammen mit wichtigen 

Leistungsträgern der Region umgesetzt wird. 

Den Gästen müssen Plattformen geboten 

werden, die ermöglichen, die Natur emotio-

nal und in all ihren Dimensionen wahrzuneh-

men. Mitbewerber im In- und Ausland gehen 

diesbezüglich einen Schritt weiter und bauen 

Bergbahnstationen, Aussichtsplattformen 

oder Berghütten mit Stararchitekten.

Neu werden in Pontresina Skitourenrennen 

im Winter sowie Berglaufveranstaltungen im 

Sommer organisiert. Beide Events sind nicht 

nur für Extremsportler konzipiert. Der erste 

Lauf wird bereits im Sommer 2015 durch-

geführt, das erste Skitourenrennen folgt im 

Winter 2015/2016. In den nächsten Jahren 

sollen marktfähige Inhalte und Angebote 

geschaffen und damit neue Gäste und Veran-

staltungen nach Pontresina geholt werden. 

Die Leistung von Pontresina soll kontinuierlich 

gestärkt werden, um den attraktiven Lebens-

raum zu vermarkten. Ganz nach dem Motto 

«Produkt sticht Marketing».

Das Team von Pontresina Tourismus: Jan Kessel, Romano Cortesi, Monika Giovanoli, Jan Steiner, Luigi Massé (hinten von links) 
Duarte Almeida, Hajnalka Machlik, Karin Gutzwiller, Katrin Schibille (vorne von links)
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Skisport, Wandern und kulturelle Veranstal-

tungen sind wichtig und müssen weiterhin 

angeboten und weiterentwickelt werden. 

Sie bilden eine wichtige Grundlage, um den 

Stammgast zu binden. Dabei sollen insbeson-

dere kulturelle Angebote helfen, die Auf- 

enthaltsdauer zu verlängern. Ob Pontresina in 

diesen Feldern in den nächsten Jahren wach-

sen kann, ist derzeit ungewiss. Obwohl die 

Suche nach neuen Winter- wie auch Sommer-

produkten zeitintensiv ist, darf die Weiter-

entwicklung des traditionellen Sommer- und 

Wintertourismus nicht vernachlässigt werden.

Familien stehen auf der Prioritätenliste von 

Pontresina weit oben und die Familien-

freundlichkeit des Ortes muss noch stärker 

gefördert werden. Mit dem Pumptrack, den 

Beachvolleyball-Feldern, dem Klettersteig 

sowie Hochseilgarten wurden bereits einige 

Angebote geschaffen und weitere sind in 

der Pipeline. Diese Angebote müssen nun 

aktiv als Verkaufsargument im Marketing von 

Pontresina eingesetzt werden.

Mit wachsamen Augen beobachtet der 

Pontresiner Tourismusrat die Tätigkeit und 

Entwicklung der Destinationsorganisation. Mit 

der voraussichtlichen Auflösung des Kreises 

Oberengadin im Jahr 2017 muss für die Desti-

nation folglich eine neue Struktur geschaffen 

werden. Man ist sich bewusst, dass im Hinter-

grund an einer neuen Trägerschaft gearbeitet 

wird. Bis klar ist, wie sich die Destination 

künftig strukturiert, wird an der Organisation 

von Pontresina Tourismus festgehalten.

Klausur von Pontresina Tourismus 
und dem Kongress- und Kulturzentrum 
Pontresina
Während einer eintägigen Klausurtagung auf 

der Alp Grüm haben sich die Abteilungen 

von Pontresina Tourismus einer Standortbe-

stimmung unterzogen. Weiter wurden die 

Zielvereinbarungen für das kommende Jahr 

erarbeitet.

         

Pontresina ist umgeben von Bike-Paradisen wie zum Beispiel der Fuorcla Livigno 
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Statistische Angaben

In einem ersten Teil sind statistische Angaben über Logiernächte und Ankünfte ersichtlich. 

Aufgrund der statistischen Erhebung werden die Zahlen nach Saison aufgegliedert. Anschiessend 

folgen die wichtigsten statistischen Angaben vom Kongress- und Kulturzentrum Pontresina.

Anmerkung:
Auf eine Darstellung der Anzahl Pauschalen 

wird verzichtet, weil sich die Zahlen seit dem 

neuen Tourismusgesetz nicht mehr verglei-

chen lassen. 

·· bis 2006 freiwillige Pauschalierung nach 

Anzahl Betten 

·· ab 2007 obligatorische Pauschalierung nach 

Anzahl Zimmer

Wandern auf der Diavolezza- ein Vergnügen mit einzigartigem Ausblick
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Diagramm 1: 
Entwicklung der  

Logiernächte 

1980 – 2014

Entwicklung der Logiernächte: Hotellerie / Parahotellerie / Camping

Jahre Sommer Winter Jahrestotal

1990/91 340 976 328 179 669 155

2000/01 289 791 364 554 654 345

2001/02 278 903 311 618 590 521

2002/03 228 915 320 748 549 663

2003/04 278 812 320 497 599 309

2004/05 251 660 267 691 519 351

2005/06 254 908 261 437 516 345

2006/07 252 199 238 698 490 897

2007/08 242 779 253 592 496 371

2008/09 273 137 249 900 523 037

2009/10 277 433 247 700 525 133

2010/11 266 786 226 441 493 227

2011/12 249 019 209 936 458 955

2012/13 232 617 216 689 449 306

2013/14 239 216 224 412 463 628

2014/15 238 061 Noch nicht bekannt Noch nicht bekannt
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Diagramm 2:
Logiernächte 

nach Kategorien 

(Winter)

Logiernächte Hotellerie / Parahotellerie / Camping nach Kategorien 
Winter

Jahre Hotellerie FEWO Camping Total

1990/91 196 963 125 543 331 544

2000/01 244 234 108 619 3 894 365 959

2001/02 204 531 98 288 2 392 312 848

2002/03 214 862 94 584 4 985 321 847

2003/04 211 849 95 605 4 287 320 497

2004/05 170 890 85 925 3 650 267 691

2005/06 172 210 79 705 3 441 261 437

2006/07* 164 944 63 524 4 022 238 698

2007/08 180 824 61 029 4 437 253 592

2008/09 178 019 58 804 4 157 249 900

2009/10 178 152 58 063 3 731 247 700

2010/11 163 089 51 699 3 232 226 441

2011/12 151 586 49 110 2 351 209 936

2012/13 158 333 47 764 3 440 216 689

2013/14 164 459 48 318 3 891 224 412

*Obligatorische Jahrespauschale für Zweitwohnungsbesitzer ab 1. Januar 2007
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Diagramm 3: 
Logiernächte 

nach Kategorien 

(Sommer)

Logiernächte Hotellerie / Parahotellerie / Camping nach Kategorien 
Sommer

Jahre Hotellerie FEWO Camping Total

1990 178 007 112 882 45 616 346 852

2000 163 855 82 394 36 919 290 943

2001 157 386 78 375 36 340 280 532

2002 117 591 72 044 34 025 230 834

2003 156 697 71 367 45 157 280 827

2004 140 446 70 572 33 951 252 123

2005 150 487 64 214 32 885 254 908

2006 149 153 64 869 30 842 252 199

2007 154 779 51 876 28 771 242 779

2008 180 458 50 376 33 490 273 137

2009 182 258 49 598 36 693 277 433

2010 179 244 45 215 29 770 266 786

2011 172 917 42 727 23 584 248 357

2012 159 123 38 907 26 377 232 617

2013 163 376 36 557 30 736 239 216

2014 166 272 36 592 25 709 238 061
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Diagramm 4:
Monatsfrequenzen 

nach Kategorien 

Sommer 2013

Diagramm 5:
Monatsfrequenzen 

nach Kategorien 

Winter 2013/2014

Diagramm 6:
Monatsfrequenzen 

1.5.2013 – 30.4.2014

Monatsfrequenzen 2013/2014
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Diagramm 7:
Durchschnittliche 

Aufenthaltsdauer 

in Tagen

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen und nach Kategorien 

Ankünfte (ohne Camping)

Sommer Winter Total

Ø Aufenthalts-
dauer  

in Tagen (LN) 

1990/91 48 483 44 869 93 352 7,17 669 155

2000/01 51 363 62 571 113 934 5,38 613 532

2001/02 50 779 50 132 100 911 5,85 590 521

2002/03 42 119 56 179 98 298 5,59 549 663

2003/04 51 120 55 684 106 804 5,61 599 309

2004/05 47 004 47 256 94 260 5,51 519 351

2005/06 51 208 48 670 99 878 5,15 514 298

2006/07 51 482 45 806 97 288 4,69 456 033

2007/08 52 390 49 473 101 863 4,55 463 163

2008/09 62 393 48 389 110 782 4,38 485 390

2009/10 59 418 48 666 108 084 4,48 484 709

2010/11 66 894 49 416 116 310 3,95 459 726

2011/12 65 108 47 416 112 524 4,08 458 955

2012/13 55 067 45 305 100 372 4,18 419 489

2013/14 57 310 49 664 106 974 4,01 429 001

Sommer  
2013

Winter  
2013/14

Hotel 3,30 3,95

Camping 5,70 4,30

Ferienwohnungen 9,25 8,35
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Statistiken und Diagramme  
Kongress- und Kulturzentrum

Veranstaltungen A
n

za
h

l

Ta
g

e

ø 
Lä

n
g

e

1998 218 310 1,42

1999 188 259 1,38

2000 191 308 1,61

2001 176 329 1,87

2002 232 403 1,74

2003 186 392 2,11

2004 211 321 1,52

2005 184 391 2,13

2006 200 391 1,96

2007 179 253 1,41

2008 145 272 1,88

2009 151 217 1,44

2010 156 251 1,61

2011 217 344 1,59

2012 220 329 1,50

2013 184 309 1,68

2014 182 297 1,63

Logiernächte Lo
g

ie
rn

äc
h

te

Ve
rä

n
d

e
ru

n
g 

zu
m

 V
o

rj
ah

r 
(%

)

1998 4 625

1999 5 645 + 22,1

2000 10 723 + 90,0

2001 7 789 – 27,4

2002 8 087 + 3,8

2003 12 050 + 49,0

2004 11 420 – 5,2

2005 13 996 + 22,6

2006 12 011 – 14,2

2007 11 329 – 5,7

2008 keine Zahlen vorhanden

2009 11 110 – 1,9

2010 12 380 + 11,4

2011 9 249 – 25,3

2012 9 006 – 2,6

2013 9 302 + 3,1

2014 9 172 – 1,4
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Anfragen A
b
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2001 82 50 5 201

2002 61 58 17 32 168

2003 59 43 28 8 168

2004 25 46 31 1 110

2005 55 56 2 15 134

2006 74 58 0 8 173

2007 102 59 161

2008

2009

2010 39 87 5 4 3 138

2011 74 133 18 6 231

2012 69 100 22 7 198

2013 65 85 9 5 164

2014 117 91 14 3 225

Raumauslastung Se
la
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Se
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l

2000 44,10 33,70 31,20 26,00 28,50 23,60 32,90 39,70

2001 44,90 28,50 29,60 17,50 18,60 30,10 20,30 39,20

2002 47,90 18,90 18,60 13,40 16,10 19,40 14,50 39,10

2003 49,50 16,10 17,50 6,00 4,40 7,90 30,40 39,00

2004 38,90 24,10 22,70 9,90 14,20 10,90 22,50 32,50

2005 51,80 25,50 23,80 15,00 20,00 14,25 37,50 43,10

2006 57,78 21,92 21,64 17,53 17,53 9,32 22,47 41,90

2007 41,37 23,56 22,19 18,90 19,18 16,99 15,89 35,03

2008 39,45 28,49 24,38 18,90 19,73 18,08 35,34 34,81

2009 35,62 24,66 18,63 16,44 14,25 19,97 19,45 30,41

2010 45,48 28,49 25,21 26,30 24,38 23,84 21,92 39,60

2011 37,26 26,03 20,00 19,18 18,08 30,96 21,37 33,34

2012 39,73 34,52 25,75 24,11 19,73 19,45 25,75 35,29

2013 38,08 36,03 32,88 29,04 27,67 20,86 13,69 34,69

2014 45,75 38,37 30,96 26,30 23,84 19,18 29,32 40,37
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Diagramm 8:
Einnahmen 

Saalvermietungen 

und Services

Verrechnete Leistungen Veranstaltungen / Kongresse / Seminare 
im Kongress- und Kulturzentrum, in CHF
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2000 98 505.00 99 933.00 198 438.00

2001 149 368.85 103 096.00 252 464.85

2002 141 995.00 128 720.00 270 715.00

2003 151 717.00 146 442.00 298 209.00

2004 119 422.50 105 797.50 225 220.00

2005 140 340.00 138 485.00 278 825.00

2006 134 958.00 128 005.00 262 963.00

2007 140 866.75 65 413.75 206 280.50

2008 192 355.30 67 300.65 259 655.95

2009 174 422.55 132 860.75 32 886.65 4 900.00 3 775.15 114 837.45 289 260.00

2010 237 216.00 169 703.00 45 577.00 12 144.00 9 792.00 88 746.00 325 962.00

2011 176 763.50 124 401.20 35 656.30 6 511.25 10 194.75 103 108.00 279 871.50

2012 161 437.80 114 953.60 33 274.95 5 909.10 7 300.15 116 635.75 278 073.55

2013 163 643.50 121 827.50 25 241.85 8 382.75 8 191.40 127 363.20 291 006.70

2014 161536.35 120310.50 31580.30 6653.00 2992.55 119561.15 281097.50
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Verrechnete Leistungen Veranstaltungen / Kongresse / Seminare 
im Kongress- und Kulturzentrum, nach Monat und in CHF
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Januar 32 305.75 23 022.50 6 827.40 2 033.00 422.85 2 719.80 35 025.55

Februar 23 237.85 18 508.00 4 240.50 459.25 30.10 11 192.75 34 430.60

März 9 752.10 7 892.00 1 860.10 0.00 0.00 8 584.00 18 336.10

April 13 124.65 10 057.25 2 341.50 725.90 0.00 11 012.50 24 137.15

Mai 4 577.95 4 245.25 320.00 0.00 12.70 92.25 4 670.20

Juni 8 363.65 5 972.75 2 365.50 0.00 25.40 2 635.00 10 998.65

Juli 12 513.95 9 215.50 3 118.45 80.00 100.00 5 345.55 17 859.50

August 7 459.30 5 791.25 1 548.00 74.05 46.00 28 349.35 35 808.65

September 15 241.95 10 317.50 2 070.75 853.70 2 000.00 8 637.00 23 878.95

Oktober 13 903.25 9 052.75 3 518.00 1 308.50 24.00 22 112.00 36 015.25

November 14 155.80 11 422.50 1 608.00 803.80 321.50 10 234.05 24 389.85

Dezember 6 900.15 4 813.25 1 762.10 314.80 10.00 8 646.90 15 547.05

Total 161 536.35 120 310.50 31 580.30 6 653.00 2 992.55 119 561.15 281 097.50

Anmerkung: Die Einnahmen belaufen sich lediglich auf reine Saalvermietungen sowie Einnahmen technischen und per-
sonellen Leistungen. Mieteinnahmen von Engadin St. Moritz, Pontresina Sports, AlpineCatering AG sowie den Einnahmen 
aus Cateringleistungen wurden nicht berücksichtigt.

Anzahl Besucher im  
Kongress- und Kulturzentrum

2006 19 063

2007 17 140

2008 17 286

2009 17 808

2010 17 523

2011 18 068

2012 19 996

2013 20 325

2014 22 238
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Gemeindeversammlung

Gemeindevorstand

Tourismusrat

Geschäftsführer Pontresina Tourismus

MarketingAngebote und EventsKongress- / TagungsserviceInfrastruktur / Unterhalt

Organigramm Pontresina Tourismus

Webseiten

Werbung vor Ort

Public Relations

Angebotskoordination

Events

Touristische 
Infrastrukturen

Betreuung vor Ort

Sales und Marketing

Infrastruktur

Unterhalt

Reinigung

Vertrags- und 
Offertwesen

Pontresina Tourismus
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Tourismusvorstand (gewählt bis TVP-Versammlung Ende 2016)

Präsident Richard Plattner (seit Juli 2014) 

Thomas Walther (bis Juni 2014)

Mitglieder Lüzza Campell 

Marc Eichenberger 

Luis Maissen 

Alexander Pampel 

Richard Plattner (Vertreter Gemeindevorstand)

Mitarbeiter Pontresina Tourismus

Jan Steiner, Geschäftsführung 

Monika Giovanoli, Leiterin Kongress 

Katrin Schibille, Congress & Event Coordinator 

Karin Gutzwiller, Marketing 

Luigi Massé, Angebote und Events 

Tanja Gutgsell, Praktikantin HFT (von Juli 2013 bis Juli 2014)) 

Hajnalka Machlik, Praktikantin HFT (seit Juli 2014) 

Jan Kessel, Betriebsarbeiter Rondo 

Romano Cortesi, Betriebsarbeiter Rondo 

Duarte De Jesus Almeida, Betriebsarbeiter Rondo

Webseiten

www.pontresina.ch 

www.gemeinde-pontresina.ch 

www.pontresina-congress.ch 

www.pontresina-bellavita.ch 

www.voicesontop.ch
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Kontakt

Pontresina Tourismus 
Kongress- und Kulturzentrum 
Via Maistra 133 
CH-7504 Pontresina 
T +41 81 838 83 20 
F +41 81 838 83 10 
info@pontresina.ch 
www.pontresina.ch
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